O5]2022, 24. JAHRGANG

MAGAZIN DER KREISHANDWERKERSCHAFT BERGISCHES LAND € 4,00

AUSBILDUNGSSTART &
AUSBILDUNGSMESSEN

EHRENAMT IM HANDWERK
UNTERNEHMERTAG BACKER

HILFERUF AN
INNENMINISTER REUL

TERMINE, THEMEN & TRENDS

DAS HANSWERK




n INTERN

WIR SIND FUR SIE DA!

Haben Sie Fragen zu bestimmten Themen wie lhrer Innung, Recht, Ausbildung etc.?
Hier finden Sie zu jedem Bereich lhre:n Ansprechpartner:in.

Zentrale
Maria Mustermann
02202 1234-567

info@handwerk-direkt.de
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christianerobyn
Notiz
Bitte hier die Ansprechpartner ergänzen.


3 EDITORIAL .

EHRENAMT IM HANDWERK -
WARUM EIGENTLICH?

Liebe Leserinnen und Leser,

Ja, warum eigentlich? Die einfache Antwort ist: Weil es wichtig ist und weil das Ehren-
amt gerade im Handwerk eine besondere Rolle spielt. Die Selbstverwaltung steht und
fallt mit dem freiwilligen Engagement der Handwerker. Wir werden tatig in den Gre-
mien der Handwerksorganisationen: Ohne die ehrenamtliche Arbeit in den Innungs-
vorstanden und Prufungsausschussen ware so vieles nicht moglich - wir werben fur
Ausbildungsplatze, nehmen Prifungen ab, organisieren Feierlichkeiten, halten den
Berufsstand aufrecht etc. Wir werden tatig in der Handwerkskammer, den Landes-
innungsverbanden, den Zentralfachverbanden oder dem Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH).

In der Interessenvertretung und der Forderung des Handwerks sind sie glaubwurdige
und kompetente Ansprechpartner fUr Politik und Gesellschaft. Der Schltissel zum
Erfolg der handwerklichen Selbstverwaltung sind die Handwerker, die sich ehrenamt-
lich einbringen - aus der Praxis, TUr die Praxis.

Als Kreishandwerkerschaft sind allein in unserer Region - Rhein-Berg, Oberberg und
Leverkusen - Uber 1.000 Menschen ehrenamtlich im Handwerk engagiert.

Warum ich mich mit diesem Thema an Sie wende? Ganz einfach: In diesem Herbst und
Winter werden die Vorstande der Innungen und die Prufungsausschisse neu gewahlt.
Nachwuchs ist nicht nur herzlich willkommen, sondern wird auch dringend gebraucht!
Denn wie in vielen Enrenamtern werden uns im Ehrenamt im Handwerk - ich formulie-
re es einmal vorsichtig - nicht gerade die Turen eingerannt. Was ware die Kreishand-
werkerschaft, die Innungen, die Prifungsausschusse, Ausbildungsmessen etc. ohne
ehrenamtliche UnterstUtzung? Schauen Sie sich dazu doch mal den kurzen Spot an,
der fUr die Kampagne ,Ehrenamt im Handwerk - warum eigentlich? produziert wurde.
Ich finde, er schildert eindrucksvoll und auf den Punkt, was das Handwerk mit und was
es ohne das Ehrenamt ware. Also, bitte engagieren Sie sich weiter enrenamtlich oder
steigen Sie neu ins Ehrenamt ein - jeder wird gebraucht und ist wirklich sehr willkommen.

Ihr Willi Reitz
Kreishandwerksmeister
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o INTERN 6

NEUE WEGE: WERBUNG FUR
EHRENAMT IM HANDWERK

Im Handwerk spielt das Ehrenamt eine besondere Rolle. Die Selbstverwaltung
steht und fallt mit dem freiwilligen Engagement der Handwerker. Um darauf hinzu-
weisen, wie dringend notwendig das ehrenamtliche Engagement im Handwerk ist,
hat sich die Kreishandwerkerschaft Bergisches Land etwas Neues einfallen lassen.

L, Wir mochten unsere Mitgliedsbetriebe mal auf neuen Wegen ansprechen und sie
dazu einladen, im Handwerk ehrenamtlich tatig zu werden - falls sie das nicht sowieso
schon tun. Deshalb haben wir die Kampagne Ehrenamt im Handwerk - warum eigent-
lich? gestartet. Den Auftakt bildet ein eigens fur uns produzierter Werbespot, in dem
kurz und auf den Punkt gezeigt wird, was das Handwerk mit und ohne das Ehrenamt
ist.”, erlautert Marcus Otto, Hauptgeschaftsfihrer der Kreishandwerkerschaft Bergi-
sches Land. ,Damit wollen wir zeigen, welchen Stellenwert das Ehrenamt im Handwerk
eigentlich hat. Den Start des Spots haben wir auf Social Media mit einem Countdown
begleitet.”, so Otto weiter.

So wie der Kreishandwerkerschaft Bergisches Land geht es eigentlich allen Kreishand-
werkerschaften: Der Nachwuchs im Ehrenamt wird dringend benotigt. Mit dem neuen
Handwerker-Spot konnen jetzt zum einen Zielgruppen angesprochen werden, die sich
vielleicht bisher noch nicht so viele Gedanken um das Ehrenamt im Handwerk gemacht
haben. Zum anderen ist dieser Spot ein bisher noch nicht genutzter Weg und sorgt so
fur eine andere Autmerksamkeit und vor allem fur Wertschatzung.

Ehrenamt im Handwerk hei3t zwar, dass sehr viele in ihrer Freizeit und ohne Verglutung
fUr das Handwerk und ihren Berufsstand unterwegs sind. Sie werben flr Ausbildungs-
platze, nehmen Priufungen ab, organisieren, Feierlichkeiten, halten den Berufsstand
aufrecht und vieles mehr.




Allein in unserer Region - Rhein-Berg, Oberberg und Leverkusen - sind Uber 1.000
Menschen ehrenamtlich im Handwerk engagiert.

Ehrenamt im Handwerk hei8t aber auch, dass man in den Gremien der Handwerksorganisationen tatig
werden kann: Neben den Innungen und der Kreishandwerkerschaft sind das die Handwerkskammer, die
Landungsinnungsverbande, die Zentralfachverbande oder der Zentralverband des Deutschen Hand-
werks (ZDH). Das Deutsche Handwerk ist seit Jahrhunderten gepragt von der handwerklichen Selbstver-
waltung. Getragen von ehrenamtlichem Engagement bringen sich Betriebsinhaber ein.

Bei der Weitergabe von Wissen an die nachste Generation und bei der Besetzung der
wichtigen Prifungsausschusse ist die Erfahrung der Profis aus der Praxis unverzicht-
bar. Das zeigen auch die Zahlen: Allein in den Ausschissen fur Gesellenprufungen sind
fast 500 Handwerkerinnen und Handwerker engagiert. In der Interessenvertretung
und der Forderung des Handwerks sind sie glaubwUrdige und kompetente Ansprech-
partner fur Politik und Gesellschaft. Der Schlussel zum Erfolg der handwerklichen
Selbstverwaltung sind die Handwerker, die sich enrenamtlich einbringen - aus der
Praxis, fur die Praxis.

In diesem Herbst und Winter werden die Vorstande der 13 Handwerkerinnungen sowie
die Prufungsausschisse neu gewahlt. Nachwuchs zu finden ist gerade in allen Berei-
chen, z. B. Fachkrafte, Auszubildende etc., nicht einfach. Die Kreishandwerkerschaft
Bergisches Land geht mit dem Werbespot einen neuen Weg auf der Suche nach dem
dringend bendtigten Nachwuchs im Ehrenamt im Handwerk.

Sie engagieren sich schon ehrenamtlich fur Ihre Innung? Das ist grofRartig und lhre
Innung sagt Ihnen dafur herzlichen Dankl Machen Sie bitte weiter und unterstutzen
Sie Ihre Innung durch Ihre Arbeit im Vorstand, im Prufungsausschuss, bei Ausbil-
dungsmessen etc.

Sie sind Innungsmitglied und bisher hat die n6tige Zeit gefehlt, dass Sie sich ehren-
amtlich im Handwerk engagieren, oder Sie waren sich nicht sicher, ob Ilhre ehrenamt-
liche Unterstitzung Uberhaupt bendtigt wird?

Die Antwort ist: Ja, Ihre Innung braucht Sie und Ihr enrenamtliches Engagement in der
Vorstandsarbeit, im Prufungsausschuss, bei Ausbildungsmessen usw. Zdgern Sie nicht
langer und melden Sie sich bitte bei Ihrer Innung- Nachwuchs im Ehrenamt ist herzlich
willkommen.

Damit es aber nicht ein ,ins kalte Wasser geworfen® wird, arbeitet der
jeweilige Vorstand den Nachwuchs selbstverstandlich ein. Alleine
gelassen wird man im Ehrenamt im Handwerk sicher nicht. Machen
Sie also bitte mit - wir brauchen Sie und es lohnt sich auf jeden Falll
Und wenn Sie das noch nicht Uberzeugt, dann schauen Sie sich
unseren kleinen Film zum Thema ,Ehrenamt im Handwerk - warum
eigentlich?“ an.
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n INTERN 8

WAS GENAU MACHT DER
PRUFUNGSSAUSCHUSS?

Im Handwerk werden die Zwischenpriifungen, Gesellenpriifungen bzw. Abschluss-
priifungen von ehrenamtlichen Priifern abgenommen. Diese Priifer sind selbst
Handwerker und kennen die Anforderungen, die ihr Handwerk an einen Gesellen/
eine Gesellin stellt ganz genau. Der Priifungsausschuss besteht aus einem Meister-
beisitzer, einem Gesellenbeisitzer und einem Lehrervertreter.

Zu den Aufgaben der ehrenamtlichen Prufer fur die Ausbildung (Gesellenprifung) gehort im Wesent-
lichen die Bewertung der Leistungen der Prufungskandidaten. Im Rahmen der Verordnung legen die
Prifer z.B. auch bestimmte Bewertungskriterien mit fest. Bei der Vorbereitung, der Durchfuhrung und der
Nachbereitung der Prifungen werden die Prufer auch von der Geschaftsstelle ihrer Innung unterstutzt.
Nach Absprache untereinander kann dazu kann die Sichtung der Ausbildungsnachweise ebenso geho-
ren, wie die Planung der praktischen Prufung.
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Sie kénnen sich vorstellen ehrenamtlich als
Prifer tatig zu werden? Dann bewerben Sie sich
zunachst schriftlich bei der Geschaftsstelle bei der
Handwerkskammer. Zur Prifung der formalen Vo-
raussetzungen fullen Sie dann einen Personalfra-
gebogen aus. Sollte eine Berufung zum Prifer
moglich sein, werden Sie zu einem personlichen
Gesprach eingeladen, in dem dann die individuelle
Eignung festgestellt und Uber Umfang und Inhalte
der ehrenamtlichen Prufertatigkeit naher infor-
miert wird. Diesem Gesprach schlieft sich dann
ggfs. die offizielle Bestellung zum Prifer an.

Bild: AdobeStock © Studio Romantic

ANZEIGE

Sicherheit ist, wenn man sich von Anfang an

auf einen erfahrenen Partner verlassen kann.

Ihre Partneragenturen der KH Bergisches Land:

e. 2 ,
et 7

Bezirksdirektion Weeck-Haupricht Generalagentur Adrian Dulog
Rosrather Str. 747, 51107 Koéln-Rath/Heumar Berliner Str. 64, 42929 Wermelskirchen
Hauptstr. 164b, 51465 Bergisch Gladbach Telefon 02196 7069363

Telefon 0221 9841500 adrian.dulog@signal-iduna.net

info.weeck-haupricht@signal-iduna.net

SIGNAL IDUNA @

gut zu wissen
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AUSBILDUNG 10

AUSBILDUNGSMESSE IM AUGUST

AZUBI-HOPPING DAY
IN WIPPERFURTH

Am 18.08.2022 hat sich die Kreishandwerkerschaft Bergisches Land an dem zu
ersten Mal stattfindenden Azubi-Hopping Day in Wipperfiirth beteiligt.

Unter dem Motto ,Nur ein Katzensprung zum Ausbildungsplatz® konnten sich die
Jugendlichen ein Paket aus zwei Unternehmen auswahlen, bei denen sie jeweils eine
Unternehmensfuhrung erhielten, um in den Arbeitsalltag und die Berufe reinzuschnup-
pern zu konnen. Auf diese Weise sollten sie die Wipperflurther Unternehmen vor Ort
kennenlernen. Damit sich das Handwerk ebenfalls entsprechend prasentieren konnten,
wurden im grof3en Saal der Alten Drahtzieherei zusatzlich funf Handwerksstation auf-
gebaut an denen sich folgende Gewerke und Unternehmen zum Teil mit ihren Gesellen
und Auszubildenden vorgestellt haben:

Dachdeckermeister Axel Heutelbeck, fur den Beruf Dachdecker/*in
Energietechnik Denis Schmitz, fir den Beruf Anlagenmechaniker/*in Sanitar-,
Heizung- und Klimatechnik

The Jacobs, Beauty, Hair, Health, fir den Beruf Friseur/*in

Bilstein Schmitz GmbH Gebaudetechnik, fiir den Beruf Elektroniker/* in

fur Energie- und Gebaudetechnik

Tischlerei Rosenbaum, flir den Beruf Tischler/* in

Unsere Handwerke haben sich wirklich tolle Aktionen ausgedacht, um das Interesse der Schulerinnen
und Schuilern zu wecken. Hier kommen einige unserer Betriebsinhaber zu Wort: So antwortet Sebastian
Jacobs auf die Frage weshalb er sich hier engagiert: ,Wir haben mitgemacht, um zu zeigen, dass Hand-
werk lebendige Arbeit ist, Arbeit an, mit und fur Menschen, die Spafs macht!”

Dachdeckermeister Axel Heutelbeck stellte fest, dass ,die Resonanz der Jugendlichen im Grofen und
Ganzenja ganz gut war”, insbesondere ,als wir angefangen haben, die Jugendlichen mit unseren Materia-
lien bekannt zu machen und diese auch auszuprobieren.”

FORUM 05|2022



1

—— By Hmeng | Kirms  Sasiic

) Bil I"il'[_ :
A—I Axel Heutelbeck chmikz: Energieﬁ:chnik

Dachdeckermeister Gebaudetechnik

M Tischlerei Rosenbaum
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Schiefer schlagen oder Blech schneiden brachte doch einige Jugendliche an
unserem Stand. Wir kamen ins Gesprach und hoffen, dass wir einen guten
Eindruck bei den Jugendlichen hinterlassen konnten.”

Die Firma Bilstein -Schmitz GmbH hatte gleich zwei Azubis mit dabei, die nicht
mude wurden, die Besucher von ihrer Ausbildung zu Uberzeugen.

Auch beim Quiz der Tischlerei Rosenbaum, bei dem verschiedene Holzer
erkannt werden mussten, (was gar nicht so einfach war, Anm. d. Red.) nahmen
viele Schulerinnen und Schuler teil und konnten so sehr attraktive Preise bis
hin zu einem Akku-Schrauber gewinnen.

Die Firma Energietechnik Denis Schmitz wiederum bewies, dass die Digitali-
sierung langst Einzug in das Handwerk gehalten hat und stellte Planungen von
modernen Heizungsanlagen am PC vor.

Das Engagement der funf Wipperfurther Unternehmen steht hier stellvertre-
tend fur die vielen grofRen und kleinen Moglichkeiten, sich ehrenamtlich fur die
Innung zu engagieren.

Daflr bedanken wir uns nochmal sehr herzlich! - Wir brauchen Siel

Bilder: 1 - Stand Dachdeckermeister Axel Heutelbeck. 2 - Stand Energietechnik Denis Schmitz. 3 -Stand The
Jacobs, Beauty, Hair, Health. 4 - Stand Bilstein Schmitz GmbH Gebaudetechnik. 5 -Stand Tischlerei Rosenbaum.

ANZEIGE

Platzhalter ANZEIGE The J' + ggf. weitere
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Anzeige von The Jacobs ist gebucht; wir warten noch auf Bilder.


AUSBILDUNG 12

AUSBILDUNGSMESSE IM SEPTEMBER

TOLLER AUFTRITT BEIM , TAG DER
AUSBILDUNG" IN LEVERKUSEN

Was das Besondere am Handwerk ist? Das konnten Schiilerinnen und Schiiler am
Freitag, 16.09., und Eltern zusammen mit ihren Kindern am Samstag, 17.09.,im FO-
RUM Leverkusen auf der Bilhne im Terrassensaal live erleben. Bei der Messe ,, Tag
der Ausbildung“ hat sich das Handwerk mit einem sehr guten Mix aus Informatio-
nen und der Méglichkeit, selbst etwas auszuprobieren, prasentiert.

Erstmals haben 11 von 13 Handwerksinnungen bei der Ausbildungsmesse ihre Arbeit
vorgefuhrt. Neben der Baugewerksinnung Bergisches Land waren vertreten Backer,
Dachdecker, Elektroniker, Friseure, die Kraftfahrzeuginnung, Maler- und Lackierer, die
Innung fur Metalltechnik, Raumausstatter, die Innung fur Sanitar- und Heizungstechnik
sowie Tischler.

Jeder der anwesenden Betriebsinhaber/-innen, Meister/-innen, Gesell/-innen und Azubis hat gezeigt, was
das Besondere am jeweiligen Handwerksberuf ist, wie abwechslungsreich, spannend, bunt und kreativ
das Handwerk ist.

Vor Ortist ein kleines Modellhaus entstanden, an dem Maurer, Maler und Dachdecker anschaulich de-
monstriert haben, wie auf Baustellen Hand in Hand gearbeitet wird. Pinsel schwingen, Herzen aus Schie-
fer klopfen und beim Mauern sauber Stein auf Stein zu setzen, war fur alle Interessierten moglich

Die Jugendlichen konnten sich auBerdem beim Verlegen eines Bodens und der Dekoration eines Fens-
ters bei den Raumausstattern ausprobieren. Beim Tischler gab es u.a. viel Anschauungsmaterial. Wer
beim Backer das Kornerratsel erfolgreich meisterte, erhielt zur Belohnung eine Brezel.

Bei den Metallern wurde gesagt, gebohrt und geschraubt und am
Ende kam ein Flaschendffner aus Muttern uns langen Schrauben
heraus. Die Friseure zeigten inr Kobnnen an Modellkopfen und statte-
ten einige Besucher mit neuen Haarschnitten aus. Bei den Elektro-
nikern konnte einem schnell ein Licht aufgehen. Und dass man als
Kfz-Mechatroniker nicht nur an einem Motor schraubt, sondern auch
mit dem Computer umgehen muss, wurde schnell klar. Wie kreativ
Anlagenmechaniker mit Rohren umgehen konnen, hat so manchen
erstaunt.

Neben all diesen Mitmachaktionen, die die Vielfalt des Handwerks-
zeigen und den Jugendlichen die Scheu und zum Teil auch Vorurteile
nehmen sollten, gab es in zahlreichen Gesprachen auch wichtige
Infos rund um das Thema Ausbildungsmoglichkeiten. Die Expertin-
nen und Experten haben alle Fragen beantwortet.

Uber einen QR-Code, aufgedruckt auf ein Brillenputztuch mit dem
Slogan ,Ausbildung im Handwerk: Behalte den Durchblick!” konnten
sich die Schulerinnen und Schuler im Nachgang und vor allem in
aller Ruhe nochmal alle wichtigen Informationen zur Ausbildung im
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Handwerk anschauen - mit dabei auch 13 Videos, in denen junge Reporter/-innen verschiedene Hand-
werksberufe ausprobiert haben und dabei von einem Kamerateam begleitet wurden.

LUns st es wichtig, mit Vorurteilen, die vielleicht in den Kopfen der Jugendlichen vorherrschen, aufzurau-
men und zu zeigen, wie schon, erflllend, kreativ und abwechslungsreich das Handwerk ist. Und wir wollen
zeigen, dass das Handwerk goldenen Boden hat. Deshalb prasentieren wir hier bei der Ausbildungsmes-
se die Vielfalt - zum Anfassen, Ausprobieren und Kennenlernen.”, so Marcus Otto, Hauptgeschaftsfuhrer
der Kreishandwerkerschaft Bergisches Land.

Auch der Leverkusener OberblUrgermeister Uwe Richrath unterstreicht bei seinem Besuch der Handwer-
ker-Messestande die Wichtigkeit, Jugendliche auf das Handwerk als Ausbildungsweg aufmerksam zu
machen: ,Ich komme selbst aus einer Handwerkerfamilie und weifs, was das Handwerk alles zu bieten hat.
Jungen Menschen dies hier bei der Ausbildungsmesse zu zeigen, ist der richtige Weg.”

Die Kreishandwerkerschaft mochte sich ganz herzlich bei den Betrieben bedanken, die diese zwei Tage
ZU so einem grofartigen Event gemacht haben:

Backer Kfz Matthias Weber (Mitarbeiter Kreishandwer-
Backerei & Konditorei Willeke, Leverkusen kerschaft/UBL)

Maurer (Bau) Ottobau GmbH, Leverkusen Maler Thomas Kubitta, Leverkusen
Dachdecker Metall Sascha Cramer GmbH, Rosrath

DDM Oliver Blasius, Bergisch Gladbach Raumausstatter Heimtex2000 Fachmarkt fur
GUnter Adams + Sohn GmbH, Koln schoneres Wohnen GmbH, Leverkusen

Elektro Elektro Scheldt GmbH, Rosrath SHK Thomas Braun GmbH, Leverkusen

Friseur Tischler Patrick Schiler ps_planbar, Kirten
Victoria Becker, Bergisch Gladbach (Freitag)

Giuseppina Moncada, Leverkusen (Samstag)
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AUSBILDUNG 14

963 MAL DANKE!

So viele Priifungen wurden im Sommertermin 2022 von Frau Nicole Sydlo und
Frau Petra Liibbe organisiert, so viele Priifungen wie noch nie...

Wenn man weif3, dass zu jeder Prufung die An-
meldungen, die Zulassungen, die Einladungen
verschickt werden mussen, die Prifer eingeteilt
die PrUfungsergebnisse erfasst und verarbeitet,
Niederschriften, Prifungsbescheide und Gesel-
lenbriefe ausgedruckt und Lossprechungsfeiern
organisiert werden mussen, dann ist es mal an der
Zeit, hier und jetzt Danke zu sagen: Danke!

Danke aber auch an die rund 200 ehrenamtlichen
Pruferinnen und Prufer, die die Prufungen abge-
nommen und dafur Zeit und MUhe auf sich genommen haben, sich Gedanken gemacht und die (zum Teil
auch schweren Herzens) die Entscheidung getroffen haben, wer den Anforderungen gentgt hat und wer
eben nicht.

KREISHANDWERKERSCHAFT

Bergisches Land

n INTERN

DIE PERSON HINTER DER STIMME AM TELEFON

KREISHANDWERKERSCHAFT
STELLT IHRE MITARBEITER VOR

Das kennen wir doch irgendwie alle: Im beruflichen Kontext telefoniert man immer
wieder mit jemandem und kennt die Person hinter der Stimme gar nicht.

Die Kreishandwerkerschaft Bergisches Land stellt hier in den nachsten Ausgaben nach und nach die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter vor - kurz und knapp, trotzdem so, dass Sie sich ein Bild machen konnen.

FORUM 05|2022
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WIR STELLEN VOR

Name: Petra LUbbe

Position: 77?

Abteilung: Ausbildungsabteilung

Bei der Kreishandwerkerschaft Bergisches
Land binich seit ... 01.01.2009

Das habe ich gelernt/studiert (Ausbildung/
Werdegang in einem Satz): Ich bin gelernte
Rechtsanwaltsfachangestellte und habe 2007
eine Weiterbildung zum anerkannten Abschluss
der gepruften Rechtsfachwirtin bestanden.
Meine Aufgabenbereiche sind vielfaltig. Wenn
ich sie in zwei Satzen beschreiben wirde, dann
waren das diese: Ich kimmere mich um die
Auszubildenden im Handwerk von Beginn der
Ausbildung bis hin zur Uberreichung der Gesel-
lenbriefe.

Was mir an meiner Arbeit am meisten Spaf3
macht ist, dass ... Die Vielfaltigkeit meiner Ab-
teilung. Die Ausbildung ist fur jeden ein grofier
Schritt in die Zukunft und mir macht es Freude,
diese wichtige Zeit zu begleiten.

Meine grofite Starke
ist: Ich glaube, dass
ich vielseitig einsetz-
bar bin.

Ich habe eine
Schwache fur:
SuBigkeiten (beruhi-
gen die Nerven)

Im Buro habe ich
immer dabei: Frau
Nicole Sydlo, ich schatze es sehr,

dass wir guasi eins sind, uns gegenseitig unter-
stutzen, meist einer Meinung sind und fUreinan-
der da sind.

Welches Handwerk wiirde ich ausiiben?

Als ich klein war, wollte ich immer Fliesenlegerin
werden, da ich es geliebt habe, meinen Opa zu
begleiten. Heute wurde ich, denkeich, gerne ins
SHK Handwerk gehen.

Auf einer Baustelle will man mich unbedingt
dabeihaben, weil ich... anpacken kann und mir
TUr nichts zu schade bin.

Petha, Lt

WIR STELLEN VOR

Name: Nicole Sydlo

Position: ?7?

Abteilung: Ausbildungsabteilung

Bei der Kreishandwerkerschaft Bergisches
Land binich seit ... 15.08.1998

Das habe ich gelernt/studiert (Ausbildung/
Werdegang in einem Satz): Industriekauffrau
Meine Aufgabenbereiche sind vielfaltig. Wenn
ich sie in zwei Satzen beschreiben wiirde, dann
waren das diese: Die Prifung und Eintragung
von Ausbildungsvertragen und die Organisation
und Abwicklung von Zwischen-, Abschluss- und
Gesellenprufungen gehoren zu den Hauptauf-
gabenbereichen.

Was mir an meiner Arbeit am meisten Spaf3
macht ist, dass ... es nie langweilig wird.

Meine grofte Starke
ist: Diplomatie

Ich habe eine
Schwache fur: Scho-
kolade

Im Bulro habe ich
immer dabei: SU-
Bigkeiten fUr meine
Kollegin. Wenn sie
glucklichist, binich
das auch.

Welches Handwerk wiirde ich austiben?

Da gibt es zu viel, was ich interessant finde. Ich
konnte mich fur keins entscheiden.

Auf einer Baustelle will man mich unbedingt
dabeihaben, weil ich... mit anpacken kann.

J\/wo&
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MEIN FSJ BEI
DER KREISHANDWERKERSCHAFT

Mein Name ist Leon Malte Mertes und ich mache seit August 2022 ein Freiwilliges
Soziales Jahr im politischen Leben (FSJ-P) bei der Kreishandwerkerschaft Ber-
gisches Land. Ich bin jetzt seit ein paar Wochen bei der Kreishandwerkerschaft in
der Abteilung Offentlichkeitsarbeit beschaftigt und gewbhne mich so langsam an
den Arbeitsalltag

Doch nicht nur ich muss mich an diese Situation gewohnen. Die Kreishandwerker-
schaft stellt zwar dieses Jahr zum dritten Mal einen Platz fur ein FSJ-P bereit, allerdings
ist es das erste seit Beginn der Pandemie.

Zu meiner Person: Ich komme aus einem landlicheren Stadtteil von Bergisch Gladbach.
Nach meiner Schulzeit wusste ich nicht so recht, was ich machen sollte, so habe ich
dann erstmal ein Jahr gejobbt und bin ein bisschen rumgekommen soweit es aufgrund
von Corona moglich war.

In der Zeit, in derich als Wahl-
helfer gearbeitet habe, erschien
dannin der Zeitung ein Artikel
Uber die Moglichkeit, bei der
Kreishandwerkerschaft ein
FSJ-P zu machen. Ich konnte
mir ehrlich gesagt zunachst

gar nicht vorstellen, was genau
damit gemeintist. Da ich aber
politisch interessiert bin, dachte
ich mir, dass ich mich ja mal be-
werben kann. Daraufhin wurde
ich zu einem Hospitationstag
eingeladen. Der gefiel mir super.
Ich habe mir naturlich auch an-
dere Sachen angeschaut, aber
mir war relativ schnell klar, dass
ich mein FSJ sehr gerneinder
Kreishandwerkerschaft machen
will. Umso mehr habe ich mich dann gefreut, als der Vertrag vor mir lag und ich diesen
nur noch unterzeichnen musste.

KREISHANDWERKERSCHAET

Berglaches Land

Obwohl ich erst seit kurzem hier bin, konnte ich schon einige interessante Termine miterleben, wie zum
Beispiel den Azubi-Hopping-Day in Wipperfurth oder den , Tag der Ausbildung®im Forum Leverkusen -
inklusive Einblicke in die Planung um diese beiden Ausbildungsmessen.

Fur die Zukunft winsche ich mir auch weiterhin spannende Monate bei der Kreishand-
werkerschaft.

FORUM 05|2022
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BETRETUNGSVERBOT
TROTZ VORLAGE EINES
NEGATIVEN CORONA-TESTS

Aufgrund der Infektionsgefahr durch das Coronavirus erstellte ein Lebensmittel-
produzent ein betriebliches Hygienekonzept, das fiir Arbeithehmer, die aus einem
vom RKI ausgewiesenen Risikogebiet zuriickkehren, eine 14-tagige Quarantane mit
Betretungsverbot des Betriebs ohne Entgeltanspruch anordnete.

Die SARS-CoV-2-Einddmmungsmafinahmenverordnung des Landes Berlin vom
16.06.2020 sah nach Einreise aus einem Risikogebiet grundsatzlich eine Quarantane-
pflicht fur einen Zeitraum von 14 Tagen vor. Diese sollte jedoch nicht fUr Personen
gelten, die Uber ein arztliches Attest nebst aktuellem Laborbefund verfugen, der ein
negatives Ergebnis eines PCR-Tests ausweist, der hochstens 48 Stunden vor Einreise
vorgenommen wurde, und die keine Symptome einer COVID-19-Erkrankung aufweisen.

Ein Mitarbeiter reiste wahrend des ihm erteilten Urlaubs vom 11.08. bis zum 14.08.2020
wegen des Todes seines Bruders in die Turkei, die zu dieser Zeit als Corona-Risikoge-
biet ausgewiesen war. Vor der Ausreise aus der Turkei unterzog er sich einem Corona-
PCR-Test, der ebenso wie der erneute Test nach Ankunft in Deutschland negativ war.
Der Arzt des Klagers attestierte ihm Symptomfreiheit. Dennoch verweigerte der
Arbeitgeber dem Mitarbeiter fur die Dauer von 14 Tagen den Zutritt zum Betrieb und
zahlte keine Arbeitsvergltung.

: st 4™ vt Das Bundesarbeitsgericht bestatigte die Zah-
" NS Aot (et lungsverpflichtung des Arbeitgebers. Denn dieser
i hat die Arbeitsleistung des Mitarbeiters wegen
CDW[}.? des ausgesprochenen Betretungsverbots zu Un-
9 ! recht nicht angenommen. Dass dem Arbeitgeber
die Annahme der Arbeitsleistung des Mitarbeiters
T aufgrund der konkreten betrieblichen Umstande
unzumutbar war, hat er nicht dargelegt. Die Wei-
it sung, dem Betrieb fur die Dauer von 14 Tagen
£O0e I‘-‘E& ;t.g_-a‘:‘ﬂt ohne Fortzahlung des Arbeitsentgelts fernzublei-
i 1\ "‘wﬁa o * ben, war auerdem unwirksam. Das Unternehmen
ey ng‘ﬁ‘f hat dem Klager nicht die Moglichkeit erdffnet,
\ durch einen weiteren PCR-Test eine Infektion
weitgehend auszuschlief3en. Hierdurch hatte sie
den erforderlichen und angemessenen Schutz der Gesundheit der Arbeitnehmer erreichen und einen
ordnungsgemafen Betriebsablauf sicherstellen kbnnen

Ao

Bundesarbeitsgericht, Urteil vom XXXXX, Az. XXXXXX

Bild: AdobeStock © jarun011
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AU-BESCHEINIGUNG
BEREITS AB DEM 1. TAG

Der Arbeitgeber braucht keinen Grund, um die Vorlage einer AU-Bescheinigung
bereits ab dem ersten Tag zu verlangen.

Im vorliegenden Fall hat ein Arbeitnehmer fur den 14.08.20 Homeoffice beantragt, was
vom Arbeitgeber jedoch aus betrieblichen Grinden abgelehnt wurde. Darauf meldete
sich der Arbeitnehmer am 14.08.20 krank und verklagte den Arbeitgeber auf Feststel-
lung, dass er nicht verpflichtet sei, ab dem ersten Tag der Erkrankung eine arztliche
Bescheinigung vorzulegen.

Damit scheiterte der Ar-
beitnehmer nun vor dem
Landesarbeitsgericht (LAG)
Rheinland-Pfalz. Dauert eine
Arbeitsunfahigkeit langer als
drei Kalendertage, hat der Ar-
beitnehmer gemak § 5 Abs.

1 Entgeltfortzahlungsgesetz

20 \ \pesch (EFZG) eine &rztliche Be-
- %‘5 scheinigung Uber das Beste-

g | ! Ghei.nigu“g hen der Arbeitsunfahigkeit

?ﬁ o ! Foigeb’eﬁ sowie deren voraussichtliche

- Dauer spatestens an dem

darauffolgenden Arbeitstag
vorzulegen. Nach 8 5 Abs. 1 Satz 3 EFZG ist der Arbeitgeber jedoch berechtigt, die Vorlage der arztlichen
Bescheinigung fruher zu verlangen. Die Regelung eroffnet dem Arbeitgeber nicht nur das Recht der zeit-
lich friheren Anforderung, sondern daneben das Recht, den Nachweis der Arbeitsunfahigkeit durch Vor-
lage einer arztlichen Bescheinigung auch fUr Zeiten zu verlangen, die nicht langer als drei Tage andauern,
z.B.auch fUr eine eintagige Arbeitsunfahigkeit. Das Verlangen nach 8 5 Abs. 1 Satz 3 EFZG bedarf weder
einer Begriindung noch eines sachlichen Grundes oder gar besonderer Verdachtsmomente auf Vortau-
schung einer Erkrankung in der Vergangenheit.

Das wesentliche Motiv der Beklagten war der enge zeitliche Zusammenhang zwischen
der Ablehnung des beantragten Homeoffice-Tages am 14.08.2020 und der Erkrankung
des Klagers. Das ist rechtlich nicht zu beanstanden, denn der Arbeitgeber soll nach §

5 Abs.1Satz 3 EFZG ,injedem Fall* die Moglichkeit haben, eine Bescheinigung der Ar-
beitsunfahigkeit ab dem ersten Tag der Erkrankung zu verlangen.

LAG Rheinland-Pfalz, Urteil vom 23.12.2021, Az. 5 Sa 231/21

Bilder: AdobeStock ©Tobias Arhelger (1), Syda Productions (r)
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AUFHEBUNGSVERTRAG
IM TODESFALL

Ein Aufhebungsvertrag, in dem sich der Arbeitnehmer zur Aufgabe des Arbeitsplatzes und der Arbeitge-
ber als Gegenleistung zur Zahlung einer Abfindung verpflichten, kommt ungeachtet des in der Vertrags-
abschlussphase eingetretenen Todes des Arbeitnehmers auch dann zustande, wenn der Arbeitgeber das
Angebot des Arbeitnehmers vor dessen Tod bereits erhalten hat, es aber erst nach dem Tod des Arbeit-
nehmers annimmt.

Allerdings verlieren die Erben des Arbeitnehmers infolge dessen Todes den Anspruch

auf die vereinbarte Abfindung, weil der Arbeitnehmer bereits zum Zeitpunkt des Zustan-
dekommens des Aufhebungsvertrags die von ihm geschuldete Leistung (Aufgabe des
Arbeitsplatzes) nicht mehr erbringen konnte und infolgedessen auch der Anspruch auf die
Gegenleistung entfallt.

Im Streitfall hatte ein schwerkranker Arbeitnehmer Uber einen
Anwalt mit seinem Arbeitgeber bzw. mit dessen Anwalt Uber
einen Aufhebungsvertrag mit Abfindungszahlung verhandelt.
Entsprechend den ausgehandelten Vereinbarungen Ubersand-
te der Anwalt des Arbeitnehmers dem Arbeitgeberanwalt am
16.01.2020 zwei vom Arbeitnehmer unterschriebene Ausferti-
gungen des Aufhebungsvertrags. Eine gute Woche spater,am
25.01.2020, verstarb der Arbeitnenmer. Der Geschaftsfuhrer
des Arbeitgebers unterschrieb den Aufhebungsvertrag am
27.01.2020, der dem Anwalt des mittlerweile verstorbenen
Arbeitnenmers am 31.01.2020 zuging. Die Witwe und testa-
mentarische Erbin des Arbeitnenhmers klagte auf Zahlung der
im Aufhebungsvertrag vereinbarten Abfindung von 34.500,00
EUR brutto und hatte damit vor dem Arbeitsgericht Ulm Erfolg. Dagegen gab das Landesarbeitsgericht Ba-
den-Wurttemberg der Berufung des Arbeitgebers statt und wies die Klage ab. Da das LAG die Revision zum
Bundesarbeitsgericht zugelassen hat, ist das Urteil noch nicht rechtskraftig.

Landesarbeitsgericht Baden-Wirttemberg, Urteil vom 15.12.2021, Az. 2 Sa 11/210
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FRISEURMEISTER IST
KEIN REZEPTIONIST

Eine Berufsunfahigkeitsversicherung soll gegen Berufsunfahigkeit absichern.
Welche Tatigkeit ist denn aber konkret versichert? Im vorliegenden Fall ist ein
Friseurmeister als berufsunfahig einzustufen, wenn er sein Handwerk nicht mehr
ausiiben kann. Dass er noch Biiroarbeiten machen kann, sei ohne Bedeutung.

Der Friseurmeister betrieb einen Salon mit 15 - 19 Mitarbeitern, darunter 3 Lehrlingen und zwei Rezepti-
onistinnen und einer Kosmetikerin. Ab 2015 konnte er aufgrund einer Fibromatose, einer Nervenentzun-
dungim linken Arm, Hand und Schulter alle handwerklichen Tatigkeiten nicht mehr austiben und musste
2016 den Salon schlief3en. Die Versicherung lehnte die Zahlung einer Berufsunfahigkeitsrente ab, da dem
Friseur eine Umorganisation seiner beruflichen Tatigkeit zumutbar sei.

Zu Unrecht, wie jetzt das Oberlandesgericht (OLG) Dresden ent-
schied. Zwar sei eine solche Umorganisation grundsatzlich mog-
lich, es komme aber auf die konkrete Berufsaustbung an. Hier
habe der Friseurmeister mehr als 75 % handwerklich gearbeitet,
so sei ihm nicht zuzumuten beispielsweise als Rezeptionist Ter-
mine abzustimmen. Der Beruf des Friseurs sei gepragt durch ein
personliches Vertrauensverhaltnis zwischen Kunden und Friseur.
Es sei eine korpernahe Dienstleistung geschuldet, die ein ge-
wachsenes Vertrauen erfordere. Auch sei die Akzeptanz als Chef
sowie die Vorbildfunktion in der Position nicht auszufullen. Durch
eine Umorganisation verlore die Arbeit als Friseurmeister seine
pragenden Merkmale.

OLG Dresden, Urteil vom 22.02.2022, Az. 4 U 1585/21

ANZEIGE
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STELLENANZEIGE
BEI EBAY-KLEINANZEIGEN

Der Klager hatte sich auf die in Ebay-Kleinanzeigen veréffentliche Stellenanzeige eines
Unternehmens beworben. In dessen Anzeige heif3t es wortlich:

LSekretarin gesucht! Beschreibung: Wir suchen eine Sekretarin ab sofort. Vollzeit/Teilzeit.
Es wére super, wenn Sie Erfahrung mitbringen. ..“

Der Klager antwortete dem Unternehmen Uber die Chat-Funktion u.a. mit folgenden Worten:
,Hallo, ich habe gerade auf Ebay Kleinanzeigen ihre Stellenausschreibung gefunden, womit
Sie eine Sekretarin suchen. [ch suche derzeit eine neue Wohnung im Umkreis und habe
Interesse an Ihrer Stelle. Ich habe Berufserfahrung im Buro und kenne mich mit Word und
Excel und Gesetzen gut aus. Lieferscheine und Rechnungen kann ich auch schreiben und
sonst typische Arbeiten einer Sekretarin, die Sie fordern. Ich bewerbe mich hiermit auf ihrer
Stelle. .”

Das Unternehmen antwortete schlieflich mit folgenden Worten:
..vielen Dank fUr Interesse in unserem Hause. Wir suchen eine Dame als Sekretarin.
Wir wiinschen lhnen alles Gute. Vielen Dank. ..”

Der Klager machte ggl. dem Unternehmen eine Entschadigung i. H. v.
drei Bruttomonatsgehaltern geltend. Das Arbeitsgericht raumte dem
Klager keinen Bewerberstatus ein und sprach ihm daher auch keine
Entschadigung zu. Die Berufung des Klagers hatte vor dem Landesar-
beitsgericht Erfolg.

Der fur die Geltendmachung von Entschadigung nach 8§15 Abs. 2 AGG
erforderliche Bewerberstatus ist gegeben. Wer eine Stellenanzeige

in Ebay-Kleinanzeigen veroffentlicht, muss damit rechnen, dass sich
die Bewerber Uber die Ebay-Kleinanzeigen-Chatfunktion bewerben
und nicht auf klassische Weise schriftlich unter Beifugung von Be-
werbungsunterlagen. Ein inhaltliches Mindestmafs an Angaben zur
Person des Bewerbers wird gesetzlich nicht gefordert. Die Person des
Bewerbers muss identifizierbar sein.

Die Bewerbung des Klagers war nicht rechtsmissbrauchlich. An eine solche Annahme werden hohe Anforde-
rungen gestellt: Es missen im Einzelfall besondere Umstande vorliegen, die ausnahmsweise den Schluss auf ein
rechtsmissbrauchliches Verhalten rechtfertigen. Das von der Beklagten Vorgetragene reichte dafur nicht aus.

Im Hamburger Umland ist unter Beachtung der laufenden Stellenangebote fur eine Sekretarin in Vollzeit ein
monatliches Bruttogehalti. H. v. 2.700 € zu zahlen, sodass die Klage i. H. v. 7.800 € (drei Gehalter a 2.600€)
nicht Uberzogen war.

Landesarbeitsgericht Schleswig-Holstein, Urteil vom 21.06.2022, Az. 2 Sa 21/22

Bilder: AdobeStock © Nestor (1), Ivan Traimak (r)
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TAUSCHUNG UBER
CORONA-IMPFSTATUS

Der Klager war bei der Beklagten seit 2006 als Monteur beschaftigt. Im streitgegenstandlichen
Zeitraum durfte aufgrund der Gesetzeslage der Betrieb nur von Geimpften, Genesenen oder nega-
tiv Getesteten betreten werden. Im November 2021 legte der Klager negative Tests vor, da er nach
seinen Angaben nicht geimpft sei. Nach einer Erkrankung Anfang Dezember legte er nunmehr einen
Barcode zum Nachweis einer Impfung vor. Aus diesem ergab sich, dass er bereits im Juli 2021 zum
zweiten Mal geimpft worden sei. Eine Erklarung hatte der Klager fiir sein Verhalten nicht.

Die Beklagte kundigte inm daraufhin wegen Vorlage eines gefalschten Impfnach-
weises Tristlos. Hiergegen erhob er Kundigungsschutzklage. Das Arbeitsgericht
wies die Klage ab.

Die fristlose Kindigung ist gerechtfertigt. Der wichtige Kindigungsgrund ist dadurch
gegeben, dass der Klager Uber seinen Impfstatus getduscht und damit erheblich
gegen die sich aus § 241 Abs. 2 BGB ergebenden Pflicht zur Rucksichtnahme auf die
Interessen der Beklagten verstoRen und deren Vertrauen in seine Redlichkeit zer-
stort hat.

Das Arbeitsgericht geht davon aus, dass der Klager tatsachlich nicht geimpft ist. Er hatte vortragen mus-
sen, wann er sich wo hat impfen lassen. Stattdessen fUhrte er lediglich aus, keine Angaben dazu machen
zu wollen. Dabei ware ihm dies angesichts der Daten in seinem Impfpass ohne weiteres moglich gewe-
sen. Damitist als unstreitig anzusehen, dass der Klager nicht geimpft ist. Damit stellt sein Versuch, durch
Vorlage eines unrichtigen Impfnachweises seinen Zutritt zum Betrieb zu erwirken, ohne einen tagesaktu-
ell negativen Corona-Test vorlegen zu mussen, eine massive Pflichtverletzung dar.

Arbeitsgericht Siegburg, Urteil vom 23.06.2022, Az. 3 Ca 2171/21
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TELEFONISCHE KRANKSCHREIBUNG
WIEDER MOGLICH

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat die Wiedereinfiihrung der Sonderregelung zur telefoni-
schen Feststellung der Arbeitsunfahigkeit bei leichten Atemwegserkrankungen beschlossen.

Der Beschluss ist nach Nichtbeanstandung durch das Bundesgesundheitsministerium
mit Wirkung vom 4. August 2022 in Kraft getreten. Die Regelung galt bereits zu
Beginn der Corona-Pandemie. Sie war zum 1. Juni 2022 ausgelaufen und gilt nun -
befristet bis zum 30. November 2022. Der G-BA ist das hochste Beschlussgre-
mium der gemeinsamen Selbstverwaltung im deutschen Gesundheitswesen. ‘

-

Nach dem Beschluss des G-BA kann die Feststellung der Arbeitsunfa- q
higkeit bei Versicherten mit leichten Atemwegserkrankungen, die keine

schwere Symptomatik vorweisen, fUr einen Zeitraum von bis zu sieben Ka-
lendertagen auch nach telefonischer Anamnese und zwar im Wege person- e
licher arztlicher Uberzeugung vom Zustand der oder des Versicherten durch
eingehende telefonische Befragung erfolgen. Das Fortdauern der Arbeitsun- A '\
fahigkeit kann im Wege der telefonischen Anamnese einmalig fur einen weiteren
Zeitraum von bis zu sieben Kalendertagen festgestellt werden.

Bilder: AdobeStock © Ralf (L), peopleimages.com (re)
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RHEINISCH-BERGISCHER UNTERNEHMERPREIS

MONIKA GIERATHS-HELLER UND
IHRE SCHWESTER AUSGEZEICHNET

Gabriele Gieraths und Monika Gieraths-Heller, Geschaftsfiihrerinnen der Gebr. Gieraths GmbH in
Bergisch Gladbach, erhielten am Abend des 5. September den Rheinisch-Bergischen Unternehmer-
preis. Verliehen wurde der Preis in Form einer Skulptur und einer Urkunde im Grandhotel Schloss
Bensberg vor rund 140 Gasten.

Der Rheinisch-Bergische Kreis, die Rheinisch-Bergische Wirt-
schaftsforderungsgesellschaft mbH (RBW), die Kreissparkasse Koln
- Direktion Rhein-Berg, die Kreishandwerkerschaft Bergisches Land
und die IHK KoéIn, Geschaftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg, haben
Gabriele Gieraths und Monika Gieraths-Heller ausgewanhlt. ,In vierter
Generation fuhren sie das Autohaus der Familie Gieraths in Bergisch
Gladbach. Sie engagieren sich auerordentlich fur den Standort, sind
aktivin Gremien und Vereinen, unterstltzen soziale Projekte, setzen
ihren Fokus auf die Ausbildung junger Menschen und fuhren das
Unternehmen innovativ, familienfreundlich und sehr respektvoll im
Umgang mit Mitarbeitern und Kunden. Was konnte ich mehr aufzahlen
kommentierte Landrat Stephan Santelmann, der Schirmherr
des Unternehmerpreises ist. Der Grundstein fUr das Unternehmen
wurde bereits im Jahre 1928 in Bensberg mit einem Autohandel,
einer Werkstatt und einer Tankstelle gelegt. Heute hat sich das Autohaus zu einem der bekanntesten
Unternehmen der Branche in der Region entwickelt. Mit mehrals 100 Mitarbeitenden setzen die
Preistragerinnen den Servicegedanken der Familie um und entwickeln immer neue, immer bessere
Dienstleistungen fur die Kunden.

Der Rheinisch-Bergische Unternehmerpreis wird alle zwei Jahre an verdiente Unternehmerinnen und
Unternehmer aus dem Kreis verlichen. Die Jury hat Gabriele Gieraths und Monika Gieraths-Heller ausge-
wanhlt, um ihr vielfaltiges Engagement zu wlrdigen, das bereits eine Familientradition ist. Monika Gie-
raths-Heller ist stellvertretende Obermeisterin der Kraftfahrzeuginnung Bergisches Land.

Die Kraftfahrzeuginnung Ber-
gisches Land und die Kreis-
handwerkerschaft Bergisches
Land gratulieren den beiden
Schwestern ganz herzlich zu
diesem Preisl!

Bilder: (Oben:) Die Preistragerinnen Monika
Gieraths Heller (Ii) und Gabriele Gieraths Heller
(re)) zusammen mit dem Laudator Dr. Henning
Hulbach. (Unten:) Die Preistragerinnen mit den
Jurymitglieder. © Oliver Siebenborn
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UNTERNEHMERTAG DES
BACKERHANDWERKS WAR
EIN VOLLER ERFOLG

In Leverkusen feierten die beiden Landesverbande Rheinland und Westfalen-Lippe
zum ersten Mal ihren gemeinsamen Unternehmertag. Gastgeberin war die Backer-
innung Bergisches Land.

Obermeister Peter Lob und der stellvertretende Obermeister Stefan Willeke hatten
gemeinsam mit dem Vorstand ein rundum gelungenes Rahmenprogramm rund um das
Bayer-Casino in Leverkusen geplant. Ein geselliger Kasinoabend beendete den ers-
ten Tag und leitete stimmungsvoll auf den ersten gemeinsamen Unternehmertag am
nachsten Morgen Uber.

Zu diesem begriufdte nicht nur Landesinnungsmeister und Mitglied des Vorstands

der Backerinnung Jorg von Polheim und der Burgermeister der Stadt Leverkusen,
Bernhard Marewski, sondern auch weitere Vertreter der Politik- und Handwerkspromi-
nenz Deutschlands. Unter innen befand sich der Bundesminister fur Finanzen, Christian
Lindner, der live aus Berlin dazugeschaltet war, sowie der Prasident des Zentralverban-
des des Deutschen Handwerks, Hans Peter Wollseifer.

,lch habe mich sehr Uber Ihre Einladung gefreut.
Sie betreiben ein tolles Handwerk ", richtete
Wollseifer sich an die rund 140 Teilnehmer. Er
blickte in seinem GruBwort auf die derzeit duierst
prekare Lage (nicht nur) im Nahrungsmittelhand-
werk - bedingt durch die Coronakrise und den
Krieg in der Ukraine. AuBerst betroffen zeigte er
sich daruber, dass momentan so viele Existenzen
nicht nur bedroht sind, sondern auch zusammen-
brechen und dass dadurch viele Arbeits- und Aus-
bildungsplatze verloren gehen und Kunden nicht
mehr mit den hervorragenden Handwerksproduk-
ten versorgt werden. Er unterstrich, wie deutlich
der Zentralverband des Deutschen Handwerks
seine Forderungen gegenUber der Bundesregie-
rung macht und auf schnelle und unkomplizierte
Direkthilfen fur KMUs, insbesondere fur Hand-
werksbetriebe, pocht. ,Ich werde das immer
wieder und so lange einfordern, bis man uns hort.
Das verspreche ich hnen!

Die Bundesregierung muss nun entsprechend
handeln, damit unsere Betriebe durch die nachs-
ten Wochen, durch den nachsten Winter kom-
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men. Wenn wir das geschafft haben, dann kom-
men wir auch wieder in eine bessere Zeit. Einen
kleinen Abschwung wird es wahrscheinlich noch
einmal im darauffolgenden Winter geben, aber
danach werden wir durch sein. Energiekosten
und Rohstoffpreise werden zwar auf Dauer nicht
mehr auf das Niveau von vor dem Ukraine-Krieg,
von vor Corona fallen. Aber ich glaube, dass diese
schlimmen Spitzen spatestens Anfang 2024
vorbei sein werden. Diese Hoffnung mochte ich
Ihnen machen.”, schliet Wollseifer sein GruRwort.

Nach zwei daran anschliefenden Fachvortragen
teilte sich die Gruppe in zwei Delegiertenveran-
staltungen auf, um die jeweiligen Verbandsregula-
rien abzuarbeiten. Dabei wurden bei den Wahlen
auf Seiten des Rheinischen Backerverbands Jorg
von Polheim in seinem Amt als Landesinnungs-
meister und Raimund Licht in seinem Amt als
stellvertretender Landesinnungsmeister bestatigt
und wiedergewanhlt.

Bei der darauffolgenden &ffentlichen Mitglieder-
versammlung des Vereins der Ersten Deutschen
Backerfachschule konnten sowoh!l westfalische
als auch rheinische Mitglieder einen Einblick in
die Geschaftsfuhrung der Backerfachschule Olpe
bekommen.

Die Kreishandwerkerschaft Bergisches Land und
die Backerinnung Bergisches Land gratulieren
Jorg von Polheim sehr herzlich zur Wiederwahl
zum Landesinnungsmeister!

* FARBEN

* TAPETEN
BODENBELAGE

* LAMINAT / PARKETT
DEKORATIONEN

* SONNENSCHUTZ

°* WERKZEUGE / MASCHI
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HILFERUF DER BACKER - INNENMINISTER REAGIERT

REUL KOMMT ZUM GESPRACH
IN DIE BACKEREI KRETZER

Mit grofRer Sorge blicken die Backer auf die Energiekrise und die explosionsartigin

die Hohe schiefRenden Kosten. Auf Initiative des Mitglieds der Backerinnung Bergi-

sches Land, Richard Kretzer aus Burscheid, kam im September NRW-Innenminister
Herbert Reul zu einem Besuch.

,Gerade Backereien sind sehr energieintensiv und durch die ausufernden Kosten
enorm betroffen.”, so Kretzer. Sein Energieversorger habe signalisiert, dass er ab
Januar 30 Cent menhr pro Kilowattstunde zahlen misse - rund 13.000 Euro im
Monat mehr an Stromkosten.

Deshalb wandte sich Kretzer, der flr die CDU im Stadtrat von Burscheid sitzt, an
mehrere Politiker.

JNRW-Innenminister Herbert Reul hat unmittelbar reagiert und den Kontakt zu mir ge-
sucht. Er hat sicherlich genlgend Termine. Umso bemerkenswerter ist es, dass er sich
fUr unsere Branche sofort Zeit genommen hat.”, zeigt sich Kretzer erfreut.

Richard Kretzer und der Obermeister der Backerinnung Bergisches Land, Peter Lob,
empfingen den Minister im Buro der Backerei Kretzer zu einem Gesprach. Fur den Mi-
nister ist das Thema Energie kein neues. Er war 2012/2013 Berichterstatter des Euro-
paischen Parlaments fur Erneuerbare Energien.

Lob und Kretzer bedankten sich
im Anschluss beim Innenminis-
ter fUr die schnelle Reaktion auf
den Hilferuf der Backer.

Bildunterschrift: (v. . n.r) Richard Kretzer mit
NRW-Innenminister Herbert Reul und Peter
Lob, Obermeister der Backerinnung Bergi-
sches Land
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STARKER BETRIEB DANK GESUNDER BESCHAFTIGTER:

DAS BETRIEBLICHE GESUNDHEITS-
MANAGEMENT (BGM)

Die Betriebe und ihre Mitarbeiter stehen vor groRen Herausforderungen: Denn durch
den demografischen Wandel steigt nicht nur das Durchschnittsalter der Beschaftigten,
gleichzeitig gibt es auch immer weniger junge Menschen und damit einen Mangel an
Fachkraften. Und: Gerade in Handwerksbetrieben sind Mitarbeitende im Alltag héherer
korperlicher Belastung ausgesetzt als in vielen anderen Berufen.

Eine Analyse der IKK classic zur Gesundheitssituation zeigt beispielsweise, dass 27,2 Prozent aller Fehlta-
ge auf das Konto von Muskel-Skelett-Erkrankungen geht. Auch der Anteil der Langzeiterkrankungen von
mindestens sechs Wochen steigt immer starker an und im Durchschnitt fehlt jeder Arbeitnehmer krank-
heitsbedingt 18,7 Tage. Und das bleibt natlrlich nicht ohne Folgen fur die Unternehmen: Fehlt einsatzfahi-
ges Personal, mindert dies die Ertragskraft.

,Darum ist fur das Handwerk die Gesundheit der
eigenen Mitarbeitenden besonders wichtig. Die
u . Unternehmen sollten wissen, welche gesund-
IKK | heitlichen Belastungen es im Betrieb gibt und mit
C aSS|C welchen Mafsnahmen man hier gegensteuern
kann. Hierbei hilft das betriebliche Gesundheits-
management (BGM) der IKK classic mit passge-
nauen Losungen®, so Regionalgeschaftsfuhrerin

Sandra Calmund-Foller. ,Ganz wichtig ist es fur uns als IKK classic dabei, dass unser BGM genau auf die
Anforderungen und Anspriche des Handwerks ausgerichtet ist”.

lhre Cesundheit. Unser Handwerk.

Der Ablauf des BGM sieht dabei folgendermafien aus: Im ersten Schritt kommt ein Gesundheitsmanager/
in der IKK classic in den Betrieb und nimmt eine individuelle Analyse der Ist-Situation, an der auch die Mit-
arbeitenden beteiligt werden, vor.
Zur Analyse gehoren beispiels-
weise die Auswertung der Krank-
heitsstatistik, eine Arbeitssituati-
onsanalyse und die Identifikation
von Gefahrdungen. Auf Grundlage
der Analyse erfolgt dann gemein-
sam mit dem Unternehmen eine
MaBnahmenplanung, die immer
die individuellen Besonderheiten
des Unternehmens berucksich-
tigt, die anschlieffend gemeinsam
mit dem Gesundheitsmanager/

in der IKK classic umgesetzt

wird. Zum Abschluss wird dann
Uberpruft, ob die MaBnahmen
tatsachlich die gewlnschten Ziele
erreicht haben.

Bild: AdobeStock © lithiumphoto
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LAuf lange Sicht hat das BGM nur Vorteile fur die Unternehmen. Gesunde Mitarbeiten-
de sind produktiver und zufriedener und fallen seltener krankheitsbedingt aus, damit
sinken auch die Kosten fur die Lohfortzahlung. Aufserdem erhdht sich die Mitarbeiter-
zufriedenheit und damit die Bindung an das Unternehmen, notwendiges Know-how
bleibt so im Betrieb®, so Sandra Calmund-Foller. ,AuBerdem fordern wir das BGM auch
finanziell. Fur die Teilnahme erhalten die Betriebe, sofern mindestens drei IKK-Versi-
cherte an den Mafsnahmen teilnehmen, 500 Euro Bonus, jeder IKK-Versicherte auch
noch einmal 150 Euro.

Interessierte Betriebe, die mehr Uiber die betriebliche Gesundheitsférderung der IKK
classic erfahren mochten, finden unter www.ikk-classic.de/bgm weitere Informationen
oder kénnen sich - per E-Mail an uns wenden (stefanie.kriegenburg@ikk-classic.de)

(IKKCIaSSiC

Fhre Gesundhein. Unser Handwerk

KOSTENUBERNAHME
DES GESUNDHEITS-CHECK-UPS

Regelmafiges und moderates Ausdauertraining wie Walken, Spazierengehen, Radfah-
ren oder Joggen kann viele Krankheiten vorbeugen. Auierdem kann Sport zusatzlich
die Therapie bestehender Erkrankungen unterstiitzen.

Wer bei seiner Gesundheit auf Nummer sicher gehen mochte, kann einen Gesundheit-Check-Up bei der
Hausarztin oder dem -arzt in Anspruch nehmen. Die IKK classic Ubernimmt die damit verbundenen Leis-
tungen wie die korperliche Untersuchung, das Beratungsgesprach mit dem Arzt, den Labortest und die
Uberprufung des Impfstatus - ab einem Alter von 35 Jahren sogar alle drei Jahre.

Unter dem folgenden Link erfahren sie weiteres Uber die Kostenlibernahme
des Gesundheits-Check-Ups:
https://www.ikk-classic.de/pk/leistungen/vorsorge/gesundheits-checkup

Gern informieren wir Sie telefonisch Uber alle Angebote. Fragen Sie bei
Ihrer IKK vor Ort nach oder wenden Sie sich an Frau Stefanie Kriegenburg,
Telefon 0228-98944 71233 oder senden Sie eine E-Mail an:
stefanie.kriegenburg ikk-classic de
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50 JAHRE AUTOHAUS SCHELLBERG
IN KURTEN-BECHEN

Am 01.09.1972 er6ffneten Rosa und Hans-Bernd Schellberg ihr Renault Autohaus
in Kiirten-Bechen und wagten so den Schritt in die Selbststandigkeit. Gleichzeitig
tibernahmen sie am gleichen Standort die ARAL-Tankstelle, welche Sie bis in die
90er Jahre neben der Werkstatt fiihrten.

Hans-Bernd Schellberg, gelernter Kfz-Mechaniker und Kfz-Meister war fUr die tech-
nische Abteilung in der Firma verantwortlich. Rosa Schellberg kimmerte sich fortan
um den Verkauf der franzdsischen kleinen Freunde, die Buchhaltung und nebenbei
noch um eine LVM-Versicherungsvertretung.

In den darauffolgenden Jah-
ren wurden 15 Auszubildende
durch Hans-Bernd Schellberg
erfolgreich zur Gesellenpru-
fung begleitet. Uberwiegend
mit groRem Erfolg: Einige von
Ihnen sind heute Kfz-Meister,
Sachverstandige oder Ingeni-
eure im Kfz-Bereich.

Im Jahre 2009 Ubernahm in
2 Generation der Sohn, Bernd
Schellberg, das bestehende
Renault Autohaus in Wipper-
furth und einige Zeit spater
auch das Autohaus seiner
Elternin Kurten-Bechen.

Die Produktpalette wurde
im Standort Wipperfurth um
Renault-ZE Produkte und
Dacia erweitert.

Um die Zukunft inres Lebenswerks mussen Rosa und Hans-Bernd Schellberg keine Angst haben. Mit
ihrem Enkel Jacques Schellberg ist nunmehr die 3.Generation im Autohaus Schellberg vertreten.

Der Obermeister der Kraftfahrzeuginnung Bergisches Land, Rainer Irlenbusch, und
der Hauptgeschéaftsfuhrer der Kreishandwerkerschaft Bergisches Land, Marcus
Otto, lieen es sich nicht nehmen, persoénlich ganz herzlich zum 50. Betriebsjubilaum
zu gratulieren.

Bild: (v. . n.r) Hans-Bernd Schellberg und seine Frau Rosa strahlten mit der Sonne um die Wette als der Obermeister der
Kraftfahrzeuginnung Bergisches Land, Rainer Irlenbusch, und der Hauptgeschaftsfuhrer der Kreishandwerkerschaft Bergi-
sches Land, Marcus Otto, zum 50. Betriebsjubildum Urkunde und Blumen Uberreichten.
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GUNTHER HAGENBUCHER: EIN
JUBILAR MIT BESONDEREM HOBBY

Giinther Hagenblicher aus Wermelskirchen hat nicht nur seit 50 Jahren seinen
Meister, sondern hatte auch noch ein ganz besonderes und passendes Hobby:
Seine Teilnahme an Sahara-Ralleys.

Aber der Reihe nach: Um seinen Meister zu machen, hat er Anfang der 70er Jahre
den weiten Weg nach Heide bzw. Flensburg auf sich genommen. Seine junge Ehe-
frau blieb in dieser Zeit mit dem Baby in der Heimat. Ende Juli 1972 legte er dann
seine Meisterprufung erfolgreich in Flensburg ab.

Die anschlieBende Jobsuche stellte sich anschlieend als etwas holprig dar. Hagen-
blcher liefd sich nicht entmutigen, machte sich selbststandig und Ubernahm die
Tankstelle Adler (spater EIf) in Darbringhausen. Die 1979 gebaute Werkstatt war erst
eine Nissan-Niederlassung, spater dann eine freie Werkstatt.

Und dann kam zur Leidenschaft als Kfz-Meister auch noch die Leidenschaft fur den Ralleysport dazu.
Sehr erfolgreich nahm er an Sahara-Ralleys teil. Und auch hier lies er sich von holprigen, vor allem san-
digen Wegen nicht abbringen und nahm wieder weite Wege auf sich ,Einmal habe ich durch die Wiste
fur 80 Kilometer elf Stunden gebraucht. Der letzte Wagen kam nach 36 Stunden an.”, erinnert sich
Hagenblcher schmunzelnd.

Reiner Irlenbusch, Obermeister der Kraftfahrzeuginnung Bergisches Land, war bei der Uberreichung
des Goldenen Meisterbriefs sichtlich angetan von der Vita des Jubilars und dankte ihm neben seinem
Einsatz als Kfz-Meister auch dafur, dass er mit seinem Hobby gezeigt hat, dass Autos die Moglichkeit
geschaffen haben, zumindest auf festen Kontinenten hinzufahren, wohin man mochte, wenn die Gren-
zen es zulassen.

Die Kraftfahrzeu-
ginnung Bergisches
Land und die Kreis-
handwerkerschaft
Bergisches Land
gratulieren GUnther
Hagenblcher zu
seinem Goldenen
Meisterbrief und
wlnschen dem Ju-
bilar weiterhin gute
Gesundheit.

Bild: Marcus Otto, Hauptgeschaftsfuhrer der Kreishandwerkerschaft Bergisches Land (li) und Reiner Irlenbusch, Obermeis-
ter der Kraftfahrzeuginnung Bergisches Land (re.) gratulieren Glunther Hagenbucher zum Goldenen Meisterbrief. Begleitet
wurde der Jubilar von seiner Ehefrau Irmgard Hagenbucher.
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EISERNER MEISTERBRIEF FUR HEINZ BORMACHER

EHRUNG FUR EIN
SELTENES JUBILAUM

Ein auBergewohnliches Meisterjubilaum wurde am 02. September in der
Handwerkskammer zu Diisseldorf gefeiert. Der 87-jahrige Fleischermeister
Heinz Bormacher aus Hitdorf (Leverkusen) legte vor stolzen 65 Jahren,am
17.07.1957, seine Meisterpriifung bei der Handwerkskammer zu Diisseldorf ab.

Nun wurde er dafur mit dem Eisernen Meisterbrief geehrt. Im Vorstandszimmer der Handwerkskam-
mer Uberreichte Hauptgeschaftsfuhrer Dr. Axel Fuhrmann die Urkunde im Beisein des Leverkusener
Oberburgermeisters Uwe Richrath, des Geschaftsflhrers der Kreishandwerkerschaft Mettmann
Dipl.-Kfm. Torben Viehl und ausgewahlter Gaste.

,Bei meiner Meisterprufung damals musste

ich Fleischwurst kuttern und ein Rind schlach-
ten. Das habe ich mit einem Gipsbein machen
mussen, weil ich mich beim Sport verletzt hatte.
Uber dieses Gipsbein ist dann tatsachlich der
Prufer gestolpert. Gebrochen hat er sich aber
nichts.”, weifd der Jubilar zu berichten. 1960
machte er sich mit seinem eigenen Geschaft

in Hitdorf selbststandig und kreierte unter
anderem die Bayer 04 Wurst. Ausgleich zum
Geschaft fand er beim Fuf3ball, Tennis und im
Karneval. Er war im Jahr 1996 Ritter des
Humors (Heinz der Wurstbaron) und in der Ses-
sion 2000/2001 Leverkusener Karnevalsprinz
(Heinz V1.).

Herr Bormacher
berichtete aber auch
von harten Jahren,
in denen das La-
dengeschaft nicht
genug Umsatz ein-
brachte. ,Aber statt
aufzugeben, wurde
expandiert. Wir ha-
ben unser Angebot
um die Belieferung
von Kantinen, Kran-
kenhausklchen und
Restaurants von

Bilder:1 - (v.1.n.r) Dr. Axel Fuhrmann, Torben Viehl, Heinz Bormacher, Uwe Richrath. 2 - Torben
Viehl gratuliert im Namen der Kreishandwerkerschaft Mettmann und stellvertretend fur die Kreis-
handwerkerschaft Bergisches Land. 3 - Alle geladenen Gaste.
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Dusseldorf bis Koln erweitert.”, erinnert sich Bormacher. Ein Durchhaltewillen, den auch Uwe Richrath
in seiner Rede wurdigte und sich bei Herrn Bormacher, stellvertretend fUr alle Lebensmittelverarbei-
tenden Handwerker und deren groRen Anteil am Wirtschaftsaufschwung in schwierigen Jahren be-
dankte.

Die Kreishandwerkerschaft Mettmann, die Kreishandwerkerschaft Bergisches Land und die Fleischer-
Innung Bergisches Land gratulieren Heinz Bormacher zum Eisernen Meisterbrief und winscht ihm
weiterhin gut Gesundheit.

EISERNER MEISTERBRIEF FUR
TISCHLER ERICH SLADEK

Das passiert tatsachlich eher selten: Die Uberreichung eines Eisernen Meister-
briefs. Das heif3t namlich, dass der Empfanger seinen Meistertitel seit stolzen
65 Jahren tragt.

Die Ehre einer solchen Uberreichung an den Jubilar hatte in diesem Sommer der
Obermeister der Tischlerinnung Bergisches Land, Achim Culmann. Ende Juni und
damit gleichzeitig zum Geburtstag des Jubilars besuchte der Obermeister den
Tischlermeister Erich Sladek aus Bergisch Gladbach. Im Gepack hatte er neben Ge-
burtstagsglickwinschen und Glickwlnschen zum Eisernen Meisterbrief auch die
entsprechende Urkunde fUr Erich Sladek. Mit grofRer Freude Uberreichte Culmann
diese Urkunde.

Geboren 1924 in Konigshutte in Oberschlesien legte er am 06.06.1957 seine Meis-
terprufung vor der Handwerkskammer zu Koln ab. Seinen Betrieb hat inzwischen
sein Sohn Michael Sladek Ubernommen. Fur Sladek senior sicherlich beruhigend, sei-
nen Betrieb nicht nur in guten Handen, sondern auch noch in der Familie zu wissen.

Die Kreishandwerkerschaft Bergisches Land und die Tischlerinnung Bergisches
Land gratulieren dem Jubilar und winschen ihm gute Gesundheit.

FORUM 05|2022



g GUTE GRUNDE ZUM FEIERN 36

GOLDENER MEISTERBRIEF

28.07.22 GUnther HagenbUcher, Wermelskirchen Kraftfahrzeuginnung 50 Jahre

BETRIEBSJUBILAEN

03.01.22 Stefan Rentmeister, Kurten Innung fur Sanitar- & Heizungstechnik 25 Jahre
01.09.22 Atelier Voeste GmbH, Leverkusen Maler- & Lackiererinnung 50 Jahre
05.09.22 Michael Wurth, Engelskirchen Tischlerinnung 25 Jahre
01.10.22 Nehrmann GmbH, Leverkusen Tischlerinnung 25 Jahre
03.11.22 Marc Dethlaff, Wipperfurth Maler- & Lackiererinnung 25 Jahre
01.01.23 Eckhard Ruland, NiUmbrecht Elektroinnung 25 Jahre
02.01.23 Martina Reschke-Schneider, Leverkusen Friseurinnung 25 Jahre
05.01.23 Jorg Oettershagen, Reichshof Kraftfahrzeuginnung 25 Jahre
08.01.23 Elektro Otto Inh. Sabine Otto-Boxberge. K.,

Wipperfurth Elektroinnung 50 Jahre
15.01.23 BDS Bedachungsgesellschaft mbH Dachdeckerinnung 50 Jahre

NEUE INNUNGSMITGLIEDER

Ludmilla Hutmacher Bergisch Gladbach Friseurinnung

Klaus Alexander Frowein Wermelskirchen Dachdeckerinnung

Saskia Krone und Jasmin Winterhagen  Wermelskirchen Friseurinnung

Said Chikh-Miloud Bergisch Gladbach Innung fur Sanitar- & Heizungstechnik
Paul Mengel Reichshof Backerinnung

Torsten Zander Leverkusen Tischlerinnung

Husky Kalte+Klimatechnik GmbH Bergisch Gladbach Innung fur Sanitar- & Heizungstechnik
Dirk Gunter Harmuth Overath Maler- und Lackiererinnung

Bernd Bosbach GmbH Odenthal Dachdeckerinnung

Wilfried Birker Rosrath Innung fur Sanitar- & Heizungstechnik
Franko Bauer Wipperfurth Innung fUr Sanitar- & Heizungstechnik
Steve Grunwald und Johannes Heinrichs Engelskirchen Innung fur Metalltechnik

Tom Wittkopf Wermelskirchen Dachdeckerinnung

Oliver Dangelat Klrten Elektroinnung

Nico Baudach und Sergio Piras

Brinkmann TUr und Tor Lindlar Tischlerinnung

Marianne Weifenbach Klrten Friseurinnung

Moritz Flechtner Leverkusen Maler- & Lackiererinnung

Bahri Ergin Wermelskirchen Maler- & Lackiererinnung
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VORSTANDSSITZUNGEN & ‘ ‘
INNUNGSVERSAMMLUNGEN

221122 1800 Uhr Vorstandssitzung Fleischerinnung

221122 19:00Uhr Innungsversammlung Fleischerinnung

21.11.22 18:00Uhr Vorstandssitzung Maler- & Lackiererinnung
21.11.22 19:00Uhr Innungsversammlung Maler- & Lackiererinnung
2311.22 17:30Uhr  Vorstandssitzung Tischlerinnung

2311.22 19:00Uhr Innungsversammlung Tischlerinnung

2411.22 1730 Uhr  Vorstandssitzung Elektroinnung

24.11.22 19:00Uhr Innungsversammlung Elektroinnung

2911.22 17:00Uhr  Vorstandssitzung Baugewerksinnung

2911.22 1830 Uhr Innungsversammlung Baugewerksinnung
30.11.22 18:00Uhr Vorstandssitzung Innung fur Metalltechnik
30.11.22 19:00Uhr Innungsversammlung Innung fur Metalltechnik
2811.22 1730 Uhr  Vorstandssitzung Dachdeckerinnung
28.11.22 19:00Uhr Innungsversammlung Dachdeckerinnung
071222 11:.00 Uhr  Vorstandssitzung

16.01.23 18:00 Uhr  Vorstandssitzung Kraftfahrzeuginnung
16.01.23 19:30Uhr  Innungsversammlung Kraftfahrzeuginnung
1701.23 1500 Uhr  Vorstandssitzung Backerinnung

170123 16:00 Uhr  Innungsversammlung Backerinnung
23.01.23 15:00 Uhr  Mitgliederversammlung

Alle Sitzungen finden in der Kreishandwerkerschaft statt.

ERSTE-HILFE-KURSE
NACH DEN BG-VORGABEN / FEV §68

090122 09:.00-16:30 Unhr Erste-Hilfe Grund- und Auffrischungskurs Kreishandwerkerschaft

18.01.22 09:00-16:30 Uhr  Erste-Hilfe Grund- und Auffrischungskurs Kreishandwerkerschaft
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christianerobyn
Notiz
Hier haben wir alle Termine rausgenommen, die vor der Aussendung liegen.


n Das LETZTE 38

ES IST NOCH IMMER
GUT GEGANGEN

Wiedervereinigung, New-Economy-Blase, Euro-Krise, Fluchtlings-Krise ...
immer wieder ist die deutsche Wirtschaft zu alter Starke zurlickgekommen,
sicherlich nicht alle, die anderen dafur aber umso starker und der deutsche
Exportweltmeister eilte von Erfolg zu Erfolg. Der so erwirtschaftete Wohlstand
wurde durch die Politik im Wesentlichen verteilt. Die Belastbarkeit der Wirt-
schaft wurde regelmaBig getestet mit allerlei mehr und meist weniger sinnvol-
len Eingriffen. Aber auch das konnte den Erfolg nicht verhindern, sondern ledig-
lich erschweren. Die Bonpflicht vor der Korona-Krise ist ein Beispiel hierfur.

Nun zeigt sich umso mehr, dass die Bundesregierung anscheinend davon Uber-
zeugt ist, dass es der Wirtschaft jetzt wieder gelingen wird, die aktuelle Krise zu
bewaltigen, um danach wieder an die alten Erfolge anzuknUpfen. Uns wurden
unausgegorene Entlastungspakete ohne klare Wirkung vorgelegt. Es gibt keine
Bereitschaft, nach einer bis zu fast Verzwanzigfachung des Strompreises das
Angebot an Strom durch die Weiterbetreibung von Atomkraftwerken zusatzlich
zu erhohen. Und wir werden auch absehbar die Zustimmung zum neuen europaischen Gemeinschafts-
schulden sehen.

Die Gefahr, dass es diesmal nicht gut ausgeht, ist sehr real. Diese Realitat ware ohne Krieg sicherlich
auch bald absehbar gewesen. Die Auslandsinvestitionen in Deutschland gehen zurlck, die Mangel bei
Infrastruktur, Digitalisierung und Bildung sind eklatant. Die Erwerbsbevolkerung beginnt zu schrumpfen.
Produktionszuwachse bleiben aus. Die Prinzipien der Marktwirtschaft, die bei uns eine soziale Marktwirt-
schaft ist, werden ausgehohlt. Die Politik greift hier immer starker in den Lenker und die Abgabenlast
wachst weiter. Dass wir uns darUber freuen, dass Auslandsinvestitionen, wie zum Beispiel von Tesla nach
Deutschland geholt wurden, wiegt unser Land in falsche Sicherheit, denn die Investitionen wurden nur
aufgrund erheblicher Subventionen getatigt.

Was wir brauchen, ist ein wirklicher Neustart in der Wirtschaftspolitik, eine grundlegende Reform des Staa-
tes, eine Reform der Steuer- und Abgabensysteme, die Bereitschaft, wieder mehr zu arbeiten, sowie die
Bereitschaft anzuerkennen, dass unsere Klima- und Energiepolitik aufgrund der Kostenlast gescheitert ist.
FUr mindestens 2.000 Milliarden Euro, die Deutschland der Weg in die Klimaneutralitat kosten durfte,
konnten wir weltweit den Ausstofs an CO2 halbieren. Die Kosten, um 1t CO2 weltweit auszugleichen,
liegen bei 100 $, wahrend wir in Deutschland dafur 2.500 € aufwenden mussen.

Wir mussen erkennen, dass kostengunstige und verlassliche Energie-

versorgung die Grundlage fur alles ist, insbesondere fur unseren Wohl-

stand, fur unsere Lebensform und fur unseren sozialen Zusammenhalt.

Es nutzt dem Weltklima leider wenig, wenn die gleiche Produktion, statt lhr
bei uns, in China stattfindet oder irgendwo anders. Leider fehlt unserer

Politik die Erkenntnis, die Bereitschaft und wohl auch die Fahigkeit, hier
umzudenken.

Esist mal wieder Zeit in die Hande zu spucken! Mgrcus Otto
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ANZEIGE

IHRE VERSORGUNGSUNTERNEHMEN:
MIT ENERGIE UND LEISTUNG FURS
HANDWERK IM BERGISCHEN LAND

I~

W
AggerEnergie

BELKA\I\\\”\N

Im Herzen bergisch.

B E w;ergische Energie

und Wasser

’ RheinEnergie

stadtw=rk=
Leichlingen

02261 30 03-0
Engelskirchen, Marienheide, Wiehl: Strom, Gas und Wasser
Bergneustadt, Gummersbach, Morsbach, Numbrecht, Overath,
Reichshof, Waldbrol: Strom und Gas

AggerEnergie GmbH

BELKAW GmbH 02202 2855800
Bergisch Gladbach: Strom, Gas und Wasser

Leichlingen und Kurten: Strom

Burscheid, Odenthal und Lindlar: Strom und Gas

Bergische Energie- und Wasser-GmbH 02267 686-0

Kirten: Gas
HUckeswagen, Wermelskirchen und Wipperfurth:
Strom, Gas und Wasser

Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 0214 8661-0
Leverkusen: Strom, Gas, Wasser und Fernwarme

RheinEnergie AG 0221 34645555
Rosrath: Strom und Gas
Stadtwerke Leichlingen GmbH 02175 977-0

Leichlingen: Gas und Wasser



bensbergerbank.de
volksbank-berg.de
VBinSWF.de
volksbank-oberberg.de
vrbankgl.de

Wir nutzen unser innovativstes Tool schon seit
Uber 170 Jahren: echte Néhe. Denn nichts geht
Uber personlichen Kontakt vor Ort. Okay, wir
bieten naturlich auch Online- und Mobile Banking,
Apps sowie mobiles Bezahlen mit unseren
digitalen Karten. Wir sind ja nicht von gestern.

.;' Bensberger Bank eG

Volksbank Berg eG

Volksbank Marienheide

Volksbank Oberberg eG

VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen





